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Erste Schweizermeister- 
schaften im Coastal  Rowing
Die ersten Coastal Rowing-Schweizermeisterschaften fanden im Rahmen der Regatta «Léman-sur-mer»  
am 5. November 2022 in Lausanne statt. In drei Kategorie der Elite-Klasse und in drei Disziplinen bei den 
Junioren/-innen wurden die ersten SM-Titel vergeben. 

216 Teilnehmer/-innen aus 30 Vereinen aus 
vier Ländern (Schweiz, Frankreich, Spanien 
und Grossbritannien) nahmen an der zum 
zweiten Mal durchgeführten Regatta «Lé- 
man-sur-Mér» teil. Insgesamt 78 Boote 
(Einer, Doppelzweier- und gesteuerte Dop-
pelvierer) starteten auf einem 6 km langen 
Kurs, welcher mit sieben Bojen bestückt war, 
die es zu umrunden galt. Aus diesen Wer-

tungen wurden dann auch die Rangierungen 
der ersten Schweizermeisterschaften eruiert, 
wobei nur Schweizer Clubs angehörenden 
Athleten/-innen in die Ränge kamen.

Gute Atmosphäre und viel Spass
«Die Atmosphäre war sehr gesellig und 
etliche Ruderer/-innen aller Altersgruppen 
ruderten teilweise zum ersten Mal in Coastal-

Booten», erklärte Fanny Mossière, Leiterin 
des Organisationskomitees und zugleich − 
als Aktive mit dem Vize-Schweizermeister-
titel im Einer erfolgreich − im aktiven 
Renneinsatz. «Wir waren begeistert zu kon-
statieren, dass insbesondere viele junge 
Akteure/-innen sich auf Coastal Rowing 
einliessen und Spass daran hatten, neue 
Eindrücke zu erleben», ergänzte sie.
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Lauro Buffi und Beatrice Ravini Perelli holten 
den Doppelzweier-Mixed-Titel der Junioren.

Als erster Männereiner-Titelträger wurde 
Frédéric Hanselmann ausgezeichnet.

Für den einzigen in die Deutschschweiz gehen-
den Titel sorgte Nina Thölking im Frauen-Solo.

Adeline Seydoux und Romain Loup siegten im 
Doppelzweier-Mixte.

Juniorin Sarah Bianchi sorgte als Gewinnerin des 
Solo-Bewerbs für einen der vier Lausanner Titel.

Ondrej Zedka, Joel Pellegrini und Damien Kling- 
ler lautete die Rangierung im Junioren-Einer.
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Solo Frauen (CW1x)
1. Nina Thölking (Ruderclub Rotsee 
Luzern). 2. Fanny Mossière (Lausanne- 
Sports Aviron).
Solo Männer (CM1x)
1. Frédéric Hanselmann (Lausanne-Sports 
Aviron). 2. Brice Heintzmann (Société Nau-
tique Neuchâtel).
Doppelzweier Mixed (CMix2x)

Resultate  1. Adeline Seydoux/Romain Loup (Lau- 
sanne-Sports Aviron). 2. Louise Martin/
Kévin Rhein (Forward Rowing Club Mor-
ges). 3. Margaux Oural/Diego Oural (For-
ward Rowing Club Morges).
Solo Juniorinnen (CJW1x)
1. Sarah Bianchi (Lausanne-Sports Aviron). 
2. Danaé Rieben (Rowing Club Lausanne). 
3. Salomé Berhe (Lausanne-Sports Aviron).
Solo Junioren (CJM1x)

1. Ondrej Zedka (Lausanne-Sports Aviron). 
2. Joel Pellegrini (Società Canottieri Locar-
no). 3. Damien Klingler (Rowing Club Lau-
sanne).
Doppelzweier Mixed Junioren (CJMix 2x)
1. Beatrice Ravini Perelli/Lauro Buffi (So- 
cietà Canottieri Locarno). 2. Ella Hostettler/
William McClean (Lausanne-Sports Avi- 
ron). 3. Charlotte Condacci Reis/Mathieu 
Sormani (Club d'Aviron Vésenaz).

Nicht weniger als fünf Titel blieben gleich 
in Lausanne 
Romain Loup, Präsident der Rudersektion 
von Lausanne-Sports, der sich zugleich im 
gemischten Doppelzweier − zusammen mit 
Adeline Seydoux − Meisterehren sicherte, 
ergänzte: «Es ist eine Ehre, der erste Schwei- 
zer Verein zu sein, der zur Entwicklung des 
Küstenruderns beiträgt. Wir sind auch sehr 
stolz auf die Ergebnisse unserer Ruderer/-
innen, welche sich hervorragend geschlagen 
und vier der sechs Titel geholt haben, die  
zur Austragung gelangten!»

 Lausanne-Sports Aviron gewann die 
Einer-rennen der Männer, der weiblichen 
und männlichen Juniorenkategorien sowie 
den gemischten Doppelzweier der Senioren. 
Der einzige in die Deutschschweiz gehende 
Titel verantwortete Nina Thölking vom Ru- 
derclub Rotsee im Frauen-Einer. Auch der 
Tessin gewann einen Titel: Das Doppel-
zweier-Mixed-Rennen der Juniorenkategorie 
ging an Beatrice Ravini Perelli/Lauro Buffi 
von der Società Canottieri Locarno. Nicht 
weniger als 13 der 16 sich auf dem Sieger-
podest wiederfindenden Mannschaften der 

Schweizermeisterschaften stammten aus der 
Romandie.

SWISS ROWING-Präsident Neville 
Tanzer war vor Ort
«Wir sind sehr glücklich, dass wir die ersten 
Schweizermeister-Titel in dieser Disziplin 
vergeben konnten», betonte der dem Anlass 
beiwohnende Verbandspräsident Neville 
Tanzer. Um zu ergänzen: «Wir möchten 
diese Rudersparte sowohl auf Wettkampf- 
als auch auch auf Breitensport-Ebene wei-
terhin fördern.»                      Jürg Trittibach


